= Ausgange

LCN Ausgange

LCN-Ausgange sind die vom Modul bereitgestellten

Steuerkanale, Uber die Verbraucher direkt geschaltet, ge-
dimmt oder angesteuert werden. Je nach Modultyp ste-
hen Relais-, Dimm- oder Jalousieausgange sowie analoge
Steuerkanale zur Verfligung. Sie setzen die im System
erzeugten Befehle unmittelbar in Aktionen am Gerat um.
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LCN-R1U

Einfach-Relais fir die Unterputzdose

Das LCN-R1U ist ein Relais ohne eigenen Prozessor
flr den Unterputzeinbau mit einem potential-
freien Wechsler-Kontakt zum Anschluss an ein
LCN-UPP, LCN-UPU, LCN-UMR LCN-UPS24 oder
LCN-UPS.

Anschlussbeispiel

LCN-UPS

ISSENDORFF KG

LCN-R1U

ISSENDORFF KG

Schwarz/black
Blau/blue
Weil/white

Eigenschaften und Anwendungen

Ein zusatzlicher Umschaltkontakt
230V, 16 A(AC1)je UP-Modul

Ideal zum Schalten von Steckdosen
oder Heizungsstellantrieben

Zuséatzlich zwei elektronische
Ausgénge des LCN-UPP nutzbar

Betrieb am T-Anschluss

Der Relaiskontakt des LCN-R1U ist mit dem Mate-
rial AgSn02 fur hohe Einschaltstrome optimiert. Er
bendtigt eine Mindestlast von mindestens 20 Volt
oder 100 Milliampere, damit keine Oxidschichten
und Kontaktfehler auftreten. Der Signalton des
intelligenten Busmoduls muss fir die Funktion des
LCN-R1U komplett abgeschaltet werden.

Technische Daten

Anschluss

Versorgungsspannung

Leistungsaufnahme

Anschluss Netzseite

Klemmen Versorgung

Klemmen Relais
Relais

Nennstrom

Max. Einschaltstrom
Kontaktstrom
Kontaktspannung
Kontaktmaterial
Einbau
Betriebstemperatur
Luftfeuchtigkeit
Umgebung
Schutzart

MaBe (@ x H)
Zuleitung

Montage

Abmessungen

50 mm

>

43 mm

230 V~+15 %, 50/60 Hz, optional 110 V
<0,35W

Litzen 0,75 mm?(mit Aderendhiilsen)

Schraublos, massiv max. 2,5 mm? Litze mit Aderendhilse max.1,5 mm? durchschleif-

barer Strom max. 16 A

Massiv oder Litze max.1,5 mm? durchschleifbarer Strom max. 16 A

16 A/AC1(ohmsche Last)
70 A

100 mA bis 16 A

>20V

AgSn02

-10 bis 40 °C

Max. 80 % rel., nicht betauend

Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637
IP20

50 mm x 20 mm

160 mm

Dezentrale Installation in tiefen Schalterdosen.

[E:#*3E LCN-RIU
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% LCN-R2U

Zweifach-Relais fiir die Unterputzdose
Der LCN-R2U ist ein Zweifach-Trennrelais

fUr die Unterputzdose zum Anschluss an

die Ausgange des LCN-UPP Moduls.

Anschlussbeispiel

LCN-UPP

ISSENDORFF KG

LCN-R2U

ISSENDORFF KG

Schwarz/black L
Blau/blue N
WeiB/white Daten
Violettiviolet Ausgang 1
Braun/brown Ausgang 2
Alle freien p

m

Eigenschaften und Anwendungen

Zwei potentialfreie Schaltkon-
takte mit 8 Ampere/AC1

v Geeignet fir Rollladen- und Jalousiemotoren

Erregerspannung 230 Volt, intern Gleich-
spannung - keine Brummgerausche

¥ Betrieb am LCN-UPP-Modul

! Die Relaiskontakte des LCN-R2U sind mit dem Ma-
terial AgSn02 fir hohe Einschaltstrome optimiert.
Er bendtigt eine Mindestlast von mindestens 20 Volt
oder 100 Milliampere, damit keine Oxidschichten
und Kontaktfehler auftreten.

O

Technische Daten

Anschluss

Versorgungsspannung

Leistungsaufnahme

Klemmen Versorgung

Klemmen Relais
Relais

Nennstrom

Max. Einschaltstrom
Kontaktstrom
Kontaktspannung
Kontaktmaterial
Einbau
Betriebstemperatur
Luftfeuchtigkeit
Umgebung
Schutzart

MaBe (@ x H)

Montage

Abmessungen

50 mm

>

43 mm

230 V~+15 %, 50/60 Hz, optional 110 V
2x02W

2,5 mm?, Litze mit Aderendhilse max.1,5 mm? durchschleifbarer Strom max. 16 A

Massiv oder Litze max.1,5 mm? durchschleifbarer Strom max. 16 A

8 A/AC1(ohmsche Last)
30A

100mA-16 A

>20V

AgSn02

-10 bis 40 °C

Max. 80 % rel., nicht betauend

Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637
IP20

50 mmx 20 mm

Dezentrale Installation in tiefen Schalterdosen

E2¢3E LCN-R2U

T

ln

Art.-Nr.: 30023
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LCN-FI1

Eigenschaften und Anwendungen

Dampft Oberwellen beim Dimmen
zur Einhaltung der CE-Normen

Schitzt elektronische Ausgange vor Span-
nungsspitzen durch induktive Verbraucher

¢ ldeal fir Leuchtstofflampen mit VVG

Zweifach-Entstorfilter fiir die Unterputz-Dose

Der LCN-FI1dient als Entstorfilter beim Einsatz
des LCN-UPP. Es bietet fur jeden Ausgang einen

eigenen Filterkreis mit einer Belastbarkeit

von maximal 300 VA.

Anschlussbeispiel

LCN-UPP

ISSENDORFF KG

Schwarz/black L
Blau/blue N
WeiR/white Daten
Violett/violet Ausgang 1
Braun/brown Ausgang 2
Alle freien Adern isolieren!

m w CE

'l (O]

—> Phase
<« Schwarz

mAKanal
c
3
4
1]
W

! Der LCN-FIist nur fiir das LCN-UPP-Modul
erforderlich. Die Hutschienenmodule
haben den Filter bereits integriert.

P4

Technische Daten

Anschluss

Versorgungsspannung
Klemmen Versorgung

Belastbarkeit
Einbau
Betriebstemperatur
Luftfeuchtigkeit
Installation
Schutzart

MaBe (2 x H)

Montage

Abmessungen

50 mm
>

43 mm

110-230 V~ %15 %, 50/60 Hz

Schraublos, massiv max. 2,5 mm?, Litze mit Aderendhiilse max.1,5 mm? durch-

schleifbarer Strom max. 16 A max.1,5 mm?

1,3 A pro Filterkreis, ggf. Sicherung extern vorschalten

-10 bis 40 °C

Max. 80 % rel., nicht betauend

Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637
IP20

50 mmx 20 mm

Dezentrale Installation in tiefen Schalterdosen

=

=

ﬁ’%

LCN-FI1
Art.-Nr.: 30031
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LCN-DDR

Eigenschaften und Anwendungen

Koppelt LCN-Busmodule mit DSI- oder
DALI-EVGs zum Dimmen

« Unterstltzt digitale DALI- und DSI-Vorschaltgerate

« Zwei DSI|-Kanale, ein DALI-Ausgang

DSI-/DALI-Ausgang fiir die Unterputzdose

Das LCN-DDRist ein Interface zur Ansteuerung
von digitalen Vorschaltgeraten mit DALI- oder

LCN-UPP, LCN-UPU, LCN-UMR LCN-UPS24 oder
LCN-UPS Modul.

DSI-Protokoll zum Betrieb am T-Anschluss vom

Anschlussbeispiel

Ausgang 1 Ausgang 2
Max. 10 pro Max. 16 EVG's Max. 10 pro
Ausgang insgesamt Ausgang
LCN-UPP
ISSENDORFF KG DSl DSI DSI
Schr e bk = Vorschaltgerat | Vorschaltgerat ||| Vorschaltgerat |||
Blau/blue N 1
WeiR/white Daten
Violett/violet Ausgang 1 o o o
Braun/brown Ausgang 2 % [0} % Iy % @
Alle freien Adern isolieren! o % o % o %
y S o £ @ S o
L = > >
[ R%) = 2 R%] = [ R%) =
[ o R Rl [ o R Rl [y R Rl
° & & b—
@ L L @

Technische Daten

Anschluss
Versorgungsspannung

Leistungsaufnahme
Anschluss Versorgung

LCN-Anschluss
EVG-Schnittstelle
Klemmen/Leitertyp
Max. Anzahl EVG
Einbau
Betriebstemperatur
Luftfeuchtigkeit
Umgebung
Schutzart

MaBe (2 x H)
Zuleitung

Montage

Abmessungen

50 mm
>

43 mm

17

230 V~+15 %, 50/60 Hz, optional 110 V

<1TW

Schraublos, massiv max. 2,5 mm?, Litze mit Aderendhiilse max.1,5 mm? durchschleif-
barer Strom max. 16 A

T-Anschluss, Lange 160 mm

Schraublos, 0,4-0,8 mm @

DSI: 10 EVGs pro Ausgang, DALI: 16 EVGs nur Ausgang 1

-10 bis 40 °C

Max. 80 % rel., nicht betauend

Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637
P20

50 mm x 20 mm

160 mm

Dezentrale Installation in tiefen Schalterdosen

! Die LCN-DDR Steuerleitung ist auf N-Potenzial be-
zogen! Beim Einsatz mit LCN-UPS oder LCN-UPS24
fehlen die Ausgange zum Abschalten der Vorschalt-
gerate. Die DSI-EVGs werden auf Dauerphase be-
trieben, was den Empfehlungen des Herstellers
der Vorschaltgerate entspricht. Das LCN-DDR Modul
kann nicht in Verbindung mit LCN-GT Glas-Tasten-
feldern mit Display betrieben werden.

[m: [’] LCN-DDR
Art.-Nr.: 30134
[=: :



LCN-R6H

Relaismodul mit sechs Ausgangen

Das LCN-R6BH ist ein 6-fach Relaisblock zum An-
schluss an den P-Anschluss eines intelligenten
LCN-Busmodules wie LCN-SH, LCN-SHS, LCN-SHU,

Eigenschaften und Anwendungen

Ansteuerung von bis zu 6 unabhangigen
Stromkreisen oder 3 Motorantrieben

« Mischbetrieb von Lasten und Motoren madglich

Sechs potenzialfreie Umschalt-
kontakte, 16A, 250V (AC1)

« Schaltleistung je Kontakt 3680 VA

LCN-HU oder LCN-SHD. Mit einem LCN- R2H kann

die Anzahl der Schaltausgange auf 8 erhdht werden.

=2

Anschlussbeispiel
L 2
4 [ L 2
Relais Relais Relais Relais Relais  Relais
8 7 6 b 4 3
— f—"—1 — N, N, - r-'-'\—
. EEIEE HEIES A& J Klemmenbeschriftung
C HEIEE - EEIEE HEIEE
i 1
v
vy

:} Gffner | Offner

f

——

SchlieBer

SchlieBer

Technische Daten

Anschluss
Versorgungsspannung

Leistungsaufnahme
Klemmen Versorgung

Klemmen Relais
Relais

Nennstrom

Max. Einschaltstrom
Kontaktstrom
Kontaktspannung
Kontaktmaterial
Einbau
Betriebstemperatur
Luftfeuchtigkeit
Umgebung
Schutzart

MaBe (B x L x H)
Zuleitung

Montage

Platzbedarf

Abmessungen

85mm (5 TE)
| |

92 mm

66, 5 mm
.<—>|

230 V~+15 %, 50/60 Hz, optional 110 V
<2W

Schraublos, massiv max. 2,5 mm?, Litze mit Aderendhiilse max.1,5 mm? durchschleif-
barer Strom max. 16 A

Massiv oder Litze max.1,5 mm? durchschleifbarer Strom max. 16 A

16 A/AC1(ohmsche Last)
70 A

100 mA bis 16 A, AC1
>20V

AgSn02

-10 bis 40 °C

Max. 80 % rel., nicht betauend

Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637
IP20

85 mm x 92 mm x 66,5 mm, 61,5 mm Uber Hutschiene

250 mm

REG auf 35 mm-Hutschiene (DIN 50022)

5TE

! Die Relaiskontakte des LCN-RGBH sind fiir hohe Ein-
schaltstrome optimiert (AgSn02).
Sie brauchen eine Mindestlast (mind. 20V /
100mA), damit keine Oxidschichten = Kontaktfehler
auftreten. Flr den Einsatz in der Medientechnik sind
Relais mit Goldkontakten optional erhaltlich.

FE[E] LCN-R6H
Art.-Nr.: 30330

=
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LCN-R4M2H

Eigenschaften und Anwendungen

Ansteuerung von bis zu acht 230 V-Motor-

Gleichzeitiger Betrieb mit Stromsensor

LCN-BS4 fir Positionssteuerung maoglich

Vorverdrahtete Kontakte flr einfachen

v . . .
antrieben, je zwei Motoren parallel
v Vorwiegend flr Verdunkelungs- und
Sonnenschutzanlagen
v
v

Anschluss von 230 V-Motoren

« Vier Motoren einzeln steuerbar

Relais-Modul mit vier Ausgangen fiir je zwei Motoren

Der LCN-R4M2H ist ein Relaisblock zur Ansteuerung
von vier einzelnen Motoren oder vier mal zwei Motoren.
Der LCN-R4M2H wird an intelligente LCN-Busmodule

wie LCN LCN-SH, LCN-SHS, LCN-SHD,
LCN-SHU oder LCN-HU angeschlossen.

Anschlussbeispiel
.
L 2 L L 2 T_<
Belegung:
ONORIO}(C 7 N I I
M M " M 4b | 4a || 3b | 3a 2b|2a|f1b | 1a
i R b 5/ 3 )
4b | 4a || 3b | 3a 2b| 2af 1b | 1a
TRREEN | | e e s )
Lx @ @

L
Relais 1 Relais 2
(378/7) (4/6/8)
Netzrelais Richtungsrelais

Bez.: RT31L024

Bez.: RT424024

=z

Technische Daten

Anschluss
Versorgungsspannung

Leistungsaufnahme
Klemmen Versorgung

Klemmen Relais
Relais

Nennstrom

Max. Einschaltstrom
Betriebsstrom
Empf. Kontaktspannung
Kontaktmaterial
Einbau
Betriebstemperatur
Luftfeuchtigkeit
Umgebung
Schutzart

MaBe (B x L x H)
Zuleitung

Montage

Platzbedarf

Abmessungen

85 mm (5 TE)
| |

92 mm

230 V~+15 %, 50/60 Hz, optional 110 V
<2W

Schraublos, massiv max. 2,5 mm?, Litze mit Aderendhiilse max.1,5 mm? durchschleif-
barer Strom max. 16 A

Massiv oder Litze max.1,5 mm? durchschleifbarer Strom max. 16 A

8 A/AC1(ohmsche Last)

30A

10 mA - 8 A/pro Motor (max. 16 A gesamt/alle Motoren)
>h5V

AgNi 90/10

-10 bis 40 °C

Max. 80 % rel., nicht betauend

Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637
IP20

85 mm x 92 mm x 66,5 mm, 61,5 mm Uber Hutschiene

250 mm

REG auf 35 mm-Hutschiene (DIN 50022)

5TE

! Die Relaiskontakte des LCN-R4M2H aus dem Mate-

rial AgNi 90/10 brauchen nur eine kleine Mindestlast,

damit keine Kontaktfehler auftreten. Dafir sind sie
aber nicht so belastbar gegen Spitzenstrome. Bei
der Planung der Kontaktlasten Einschalt- und Blind-
strome beachten!

66,5 mm
.<—>|

[E5#zE LCN-R4M2H
¥ Art.-Nr.: 30004
[=]%
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= LCN-R2H &

Eigenschaften und Anwendungen Technische Daten
Zur Ansteuerung von bis zu zwei Anschluss
« unabhangigen Stromkreisen/Verbrau- v 930V~ 415 %. 50/60 H tional 110 V.
chern oder einem Motorantrieb ersorgungsspannung e 2 optiona
Leistungsaufnahme <2W

Zwei Lastrelais mit potenzialfreien

. . 2 . . 2 e
Umschaltkontakten bei 250 V Klemmen Versorgung Schraublos, massiv max. 2,5 mm?, Litze mit Aderendhtilse max.1,5 mm* durchschleif:
barer Strom max. 16 A

¢ 3600 VA Schaltleistung je Relaiskontakt

Klemmen Relais Massiv oder Litze max.1,5 mm? durchschleifbarer Strom max. 16 A
Relais
Nennstrom Relais, 230 V, max. 8 A
. . . . R . Max. Einschaltstrom 70 A
Relais-Modul mit zwei Ausgangen fur die Hutschiene
Betriebsstrom 100mA-16 A
Das LCN-R2H ist ein kompaktes, leistungsfahiges mit Netzspannung eignen. Der LCN-R2H wird direkt an Kontaktspannung >20V
Relaismodul zur Erweiterung von intelligenten LCN-Bus- intelligente Module des LCN-Bussystems angeschlossen )
modulen. Es verfiigt {iber zwei Relaisausgénge, die sich an LCN-SH, LCN-SHS, LCN-SHD, LCN-SHU oder LCN-HU. Kontaktmaterial AgSn02
ideal fir das Schalten von elektrischen Verbrauchern, Die Verbindung erfolgt Gber den P-Anschluss, wodurch Einbau
Beleuchtung, Liftungsanlagen oder anderen Geraten sich der Installationsaufwand auf ein Minimum reduziert.
Betriebstemperatur -10 bis 40 °C
.. . . Luftfeuchtigkeit Max. 80 % rel., nicht betauend
Anschlussbeispiel: Anschluss eines Antriebs
Umgebung Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637
° D
Schutzart IP20
N
" L MaBe (B x L x H) 37 mm x 92 mm x 66,5 mm, 61,5 mm Uber Hutschiene
Zuleitung 200 mm
@> Montage REG auf 35 mm-Hutschiene (DIN 50022)
E Platzbedarf 2TE
Abmessungen ! Die Relaiskontakte des LCN-R2H sind durch AgSn02
flr hohe Einschaltstréme optimiert. Sie brauchen
37mm (2 TE) eine Mindestlast von 20 Volt und 100 Milliampere,
m | € > | damit keine Oxidschichten und Kontaktfehler auf-
B — treten. Bei der Planung der Kontaktlasten Ein-
schalt- und Blindstréme beachten! Fiir den Einsatz
g € in der Medientechnik sind Relais mit Goldkontakten
N ._(Ej optional erhaltlich.
©
[de]
|
37 mm

[E]%zggE LCN-R2H
goinedby  Art-Nr.: 30115




m LCN-A4H

Eigenschaften und Anwendungen Technische Daten
v Gerausch- und verschleiBfreie Anschluss
Ansteuerung von Schutzspulen ..
Versorgungsspannung Uber P-Anschluss
o Erweiterbar auf 8 Ausgange durch Schaltspannung 230 VAC +/-15 %
Aufstecken eines zweiten Moduls . . 20 . . .
Klemmen/Leitertyp Schraublos, massiv max. 2,5 mm*, Litze mit Aderendhilse max.1,56 mm
¢ Kombinierbar mit ein oder zwei LCN-R2H Modulen LCN-Anschluss P-Anschlussleitung, Ladnge 250 mm (steckbar)
Ausgange Max. 100mA pro Ausgang, Nullspannungsschalter
Einbau
Betriebstemperatur -10 bis 40 °C
. L. . R . Luftfeuchtigkeit Max. 80 % rel., nicht betauend
Heizungsaktor mit vier Ausgangen fur die Hutschiene
Umgebung Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637
Der Heizungsaktor LCN-A4H besitzt vier Ausgange, Uber Relaiskommandos individuell angesteuert wer- Schutzart P20
welche als Halbleiterschalter (schalten im Nulldurchgang)  den. Der LCN-A4H wird auf der Hutschiene montiert ) ) )
ausgefiihrt. Deshalb kdnnen mit dem LCN-A4H und mit einem ca. 25 cm langen Flachbandkabel GehdusemaBe (Bx L x H) §7mm x 32 mm x 66,5 mm, 61,5 mm Gber Hutschiene
auch die Spulen von Schitzen ideal angesteu- auf den P-Anschluss eines intelligenten Busmoduls Montage REG auf 35 mm-Hutschiene (DIN 50022)
ert werden. Alle vier Ausgange kdnnen LCN-SHS/-SH/-SHU/-SHD/ oder LCN-HU gesteckt.
Zuleitung 200 mm
.. Platzbedarf 2TE
Anschlussbeispiel
D
N Abmessungen
® T L
37mm (2 TE)
LCN-AVN |<—>|
€
£ £
& 0
(<o)
(de]
BT P

37 mm

m m Hier kann ein zweiter LCN-A4H oder max. zwei
. 5 LCN-R2H angeschlossen werden.

% [E] LCN-A4H
e lAF  ArtoNr: 30333
(=] oerd2



s LCN-AO1R

Eigenschaften und Anwendungen
«  Zur Ansteuerung von dimmbaren EVGs
« Eingang flir gedimmte Phase

¥ Statusanzeige

Analoges Ausgabe-Modul 0-10 V mit Schaltkontakt

Das LCN-AOQ1R wird vorwiegend zur Ansteuerung
von dimmbaren Vorschaltgeraten (EVGs) mit einer
0-10 Volt-Steuerspannung eingesetzt. Es wandelt
die gedimmte Phase eines LCN-UPPs direkt in ein
analoges 0-10 oder 1-10 Volt-Steuersignal um.
Zusatzlich bietet es ein integriertes 230 Volt-Relais,

Anschlussbeispiel

LCN-UPP

ISSENDORFF KG

LCN-AO1R

ISSENDORFF KG

Schwarz/black L
Blau/blue N
WeiB/white Daten
Violettiviolet Ausgang 1
Braun/brown Ausgang 2
Alle freien Ad: isolieren!

11 T e

das immer dann einschaltet, wenn der 0-10 Volt-Aus-
gang nicht O ist. AuBerdem kann das LCN-AO1R auch
als Ansteuerung fur andere 0-10 Volt-Gerate wie
Frequenzumrichter, Stellantriebe flir Liftungsklappen
oder auch Heizungsventilantriebe eingesetzt werden.

0-10V 0-10V
Vorschaltgerat Vorschaltgerat

0-10V

GND
0-10V

GND

Ausgang 1oder 2

LCN UPP

Technische Daten

Anschluss
Versorgungsspannung
Leistungsaufnahme

Anschluss Versorgung

Klemmen Ein-/ Ausgang

Leitertyp 0-10V
Ausgang

Schaltausgang
0-10 V-Ausgang

Einbau
Betriebstemperatur
Luftfeuchtigkeit
Umgebung
Schutzart

MaBe (2 x H)
Montage

Zuleitung

Abmessungen

50 mm
>

43 mm

181

230 V~+15 %, 50/60 Hz, optional 110 V

<0,8W

Litze 0,75 mm?” mit Adernendhiilsen

Massiv oder Litze max.1,5 mm? durchschleifbarer Strom max. 16 A

Max. 0,8 mm Durchmesser

Relais, 230 V, max. 8 A

Quellstrom: max. 1,5 mA (aktiver Betrieb) Laststrom: max. 40 mA (entspricht
ca. 40 EVGs mit einem Abfragestrom unter 1 mA/EVG) Der 0-10V-Ausgang
liegt auf N-Potenzial.

-10 bis 40 °C

Max. 80 % rel., nicht betauend

Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637
P20

50 mm x 20 mm

Dezentrale Installation in tiefen Schalterdosen

160 mm

i Das LCN-AOIR funktioniert nur in Verbindung mit
einem LCN-UPP. Am LCN-SH und LCN-HU kann es
nicht eingesetzt werden.

[EF¥ZE LCN-AOIR
'3 Art.-Nr.: 30073
E'— [
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LCN-DMXH

DMX-512A-Master/Slave-Controller

Der DMX-Controller LCN-DMXH steuert vier DMX-Kanale,
beispielsweise fir RGBW-Vorschaltgerate zur LED-An-
steuerung. Er ermdglicht eine prazise und flexible Steue-
rung von Farb- und Helligkeitswerten tiber das DMX-Pro-
tokoll. Das Modul wird platzsparend auf der Hutschiene

Anschlussbeispiel

Eigenschaften und Anwendungen
¢ Ansteuerung von DMX-Geraten

Ubertragung der Helligkeitswerte der
4 elektronischen Ausgange

¥ Zuweisung auf frei konfigurierbare DMX-Kanale
« Einbindungin bestehende DMX-Leitungen moglich

Mehrere Geréate kaskadierbar fiir 8,
12 oder mehr DMX-Kanale

montiert und Iasst sich nahtlos mit LCN-Systemen ab
Firmware 1702xx (Februar 2013) betreiben. So ist eine ein-
fache Integration in bestehende LCN-Anlagen mdglich,
um DMX-fahige Gerate zentral und zuverlassig zu steuern.

Das Mischpult steuert weiterhin Kanal 121+122.
Der DMXH zusatzlich die mit der LCN-PRO+
konfigurierten Kanale 128, 129, 130 &131.

DMX-RGB'''-Leuchte
Kanéle 128 bis 131

3

DMX-Mischpult
(optional)

DMX-Scheinwerfer
Kanal 122

DMX-Scheinwerfer L
Kanal 121 e

Das Mischpult steuert Kanal
121+122 (Beispiel)

Technische Daten

Anschluss
Versorgungsspannung

Leistungsaufnahme
Klemmen/Leitertyp

LCN-Anschluss
Ausgang
Ausgangsspannung
Klemmen/Leitertyp
DALI- Teilnehmer
Einbau
Betriebstemperatur
Luftfeuchtigkeit
Umgebung
Schutzart
GehausemaBe (B x L x H)
Montage

Zuleitung

Platzbedarf

Abmessungen

37mm (2 TE)
e

92 mm

66, 5 mm

/

230 V~+15 %, 50/60 Hz, optional 110 V
3w

Schraublos, massiv max. 2,5 mm?, Litze mit Aderendhiilse max.1,5 mm? Strom
max. 16 A

I-Anschluss zur bidirektionalen Kommunikation mit galvanischer Trennung

GemaB DMX-512A Spezifikation, Schnittstelle gepolt
Massiv oder Litze 0,5-1,5mm?

Max. 32 insgesamt

-10 bis 40°C

Max. 80 % rel., nicht betauend

Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637
IP20

37 mmx 92 mm x 66,5 mm, 61,56 mm Uber Hutschiene

REG auf 35 mm-Hutschiene (DIN 50022)

200 mm

2TE

Bei vielen Telegrammen im LCN-Bus (z. B. durch
Rampen) kann DMX-Dimmen ruckeln. Vermeiden
Sie daher zu viele ,Sende Tastencode™Befehle.
Steuerung von LCN-Dimm-/Relaisausgangen tber
DMX-Variablen erfolgt verzdgert (1-2 s). Kein paral-
leler Betrieb von LCN-GT4D/GT10D oder DALI/DSI
am I-Anschluss - sonst Helligkeitsspringe maglich.
Beilangen DMX-Leitungen Abschlusswiderstand
(120 Ohm) nicht vergessen.

|l
37 mm

[W]##%[E LCN-DMXH
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LCN-DIH

Steuerbaustein fiir den DALI-Bus

Der DALI-Steuerbaustein LCN-DIH dient zur Adressierung
und Steuerung von bis zu 64 DALI-Betriebsgeraten.

Er unterstitzt DT8-Leuchten nach IEC 62386-209.

Der Baustein wird auf der Hutschiene montiert und
arbeitet mit LCN-Modulen ab Firmware 1B07... (Juli 2017).

LCN DALI-Modus
Bis zu 12 Gruppen kdnnen LCN-Ausgéangen oder

Eigenschaften und Anwendungen

Technische Daten

185

% Anbindung von DALI-Geraten uber Anschluss
den |I-Anschluss eines LCN-SHS N
Versorgungsspannung 230 VAC 15 %, 50/60 Hz (110 V Version lieferbar)
” Zwei Steuerungsmodi:LCN ® DALI - Komfort- Leistungsaufnahme 4w
steuerung mit Rickmeldung und DALI-Kommandos . . 2 e . . .
Klemmen/Leitertyp Schraublos, massiv max. 2,5 mm*, Litze mit Aderendhilse max.1,56 mm
v Ansteuerung aller DALI-Gerate Giber Kurzadresse LCN-Anschluss I-Anschluss zur bidirektionalen Kommunikation mit galvanischer Trennung
oder Gruppenzuweisung (bis zu 16 Gruppen)
Ausgang
Ausgangsspannung GemaB DALI-Spezifikation Normenreihe IEC 62386 galvanisch getrennt

Eine DALI-Gruppe wird mit Yxy-Werten angesteuert.

HSV zu RGBWAF

Wie HSV zu Yxy, jedoch Umwandlung in das RGBWAF-
Format (z. B. fir LUNATONE). Die Ausgénge 1-3
liefern H, S, V; Ausgabe erfolgt als RGBWAF.

RGBW zu RGBWAF

Klemmen/Leitertyp
DALI- Teilnehmer
Einbau
Betriebstemperatur
Luftfeuchtigkeit
Umgebung
Schutzart

GehiusemaBe(Bx L x H)

Massiv oder Litze 0,5-1,5 mm?

Max. 64 insgesamt

-10 bis 40 °C

Max. 80 % rel., nicht betauend

Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637
IP20

37 mm x 92 mm x 66,5 mm, 61,5 mm Uber Hutschiene

Relais zugeordnet werden. Die Steuerung erfolgt RGBW-Ausgange werden in RGBWAF umgerech- Montage REG auf 35 mm-Hutschiene (DIN 50022)
nur bei Statusanderungen. D|rektes.Senden von net: Ausgang 1: R(Rot), Ausgang 2: G (9“”‘)' DALI-Systems mit handelsiblichem Installationsmaterial fir Netzspannung instal-
DALI-Kommandos erfordert, dass die Gruppen Ausgang 3: B(Blau), Ausgang 4: W (WeiB). Installati lieren. Netzspannung und Busleitung diirfen im selben Kabel gefiihrt werden. Das
nicht Ausgangen/Relais zugeordnet sind. Nur Ausgang Tist der DT8-Gruppe zugeordnet. nstatiation entspricht einem 5-adrigen Kabel (L,N, PE, DA, DA). Es werden Stern- und Busver-
netzung unterstitzt. Eine Ringvernetzung ist nicht erlaubt.
HSV zu Yxy (DT8) Tunable White (DT8) .
Zuleitung 200 mm

Verwendet Ausgange 1-3 eines LCN-Moduls: Aus-
gang 1: H(Farbwert), Ausgang 2: S(Sattigung),
Ausgang 3: V (Helligkeit), Ausgang 4: ungenutzt

Steuert bis zu zwei DT8-Gruppen Gber je zwei Ausgange:
Ausgang 1: Farbtemperatur, Ausgang 2: Helligkeit,
Ausgang 3: Farbtemperatur, Ausgang 4: Helligkeit

Leistungsquerschnitt

Bis 100 m: 0,5 mm?, 100 m bis 150 m: 0,75mm?, 150 bis 300 m: 1,5 mm?

Platzbedarf 2TE
Anschlussbeispiel
Abmessungen ! AmI-Anschluss darf ausschlieBlich ein LCN-DIH
D betrieben werden - keine weitere Peripherie parallel
* o o N 37mm(2 TE) anschlieBen! Bei Einsatz von LCN-DIH zur DALI-
. . ‘ R o L |‘_’| Steuerung sind zusétzliche Relais (z. B. LCN-R6H,
— -R2H) nicht sinnvoll, da sie mit den DALI-Gruppen
| T ‘T ‘T ’T T T gﬁ _ mitschalten wirden. Der LCN-DIH darf nur mit dem
H D H HH g g mitgelieferten, galvanisch getrennten I-Anschluss-
PP S o kabel betrieben werden. Weitere Hinweise in der
= g g 2 2 2 2 g Installationsanleitung.
: @ @ (ep) @ @ @ v 4
-DALI  -DALI  -DALI  -DALI -DALI  -DALI |3<7_m;!
D1 ID2 ID3 ID 4 ID 63 ID 64
Gr. 1 Gr.2 Gr.3 Gr. 4 Gr.3 Gr. 4

ToE LCN-DIH
i N
lﬁ._.""" Art.-Nr.: 30294
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% LCN-HL4+| LCN-EL4+

Eigenschaften und Anwendungen Technische Daten

v LED-Ansteuerung nach HSB- und RGB-Farbmodell Eingang

Eingangsspannung 12-24 V= Netzteil mit Uberlastschutz

Getrennte Steuerung von Farbsatti-

gung, Helligkeit und Farbwert

Anschluss am |-Anschluss aller
intelligenten LCN-Module

v ldeal bei ungenutzten Ausgangen, z. B. am LCN-SHS

Wandelt virtuelle Ausgangswerte

Verlustleistung
Ausgangsleistung

Klemmen Leitertyp

LCN-Anschluss

<1W

480 W bei 24 V=

Schraublos, massiv max. 2,5 mm?, Litze mit Aderendhiilse max.1,5 mm?

I-Anschlussbuchse, galvanisch getrennt von der Lassteite, |-Anschlussleitung,
Lénge 300 mm steckbar, tber LCN-IVH verlangerbar auf max. 50 m. Max. 7 x LCN-

HL4+(1x Master, 6 x Slave) parallel am I-Anschluss mdglich.

v
1-4 in PWM-Signale fur LEDs Ausginge
LED-Vierkanal-Dimmer Ausgangsspannung Konstante Spannung, Dimmung, Gber PWM-Signal 200 Hz, einstellbar 200Hz-1kHz
Ausgangstrom Summe 20 A
Die Vierkanal-Dimmer LCN-HL4+ und LCN-EL4+ HSB-Modus
dienen zur flexiblen Ansteuerung von konstant- Hier erfolgt die Farbdarstellung Gber die Parameter Ausgangstrom pro Kanal 5A
spannungsbetriebenen LEDs, z. B. LED-Streifen. Hue (Farbton), Saturation (Sattigung)und Brightness Einbau
Sie werden am I-Anschluss eines LCN-Moduls ab (Helligkeit). Vollfarben wie Rot, Griin oder Blau werden
Firmware 170212 (Februar 2013) betrieben. bei 100 % S&ttigung dargestellt. Geringere Sattigung Betriebstemperatur -10bis 40°C

RGBW-Modus (4-Kanal)

Die vier Ausgange steuern direkt die Farben Rot (Ausgang
1), Griin ( Ausgang 2), Blau ( Ausgang 3) und WeiB (Aus-
gang 4). Die Farbsteuerung erfolgt 1:1. Um die Helligkeit
einer Farbe zu andern, missen alle vier Ausgange
proportional gedimmt werden. Nur so bleibt die Licht-

ergibt Pastelltone wie Rosa, Mintgriin oder Hellblau.
Bei 0 % Sattigung leuchten nur die weiBen LEDs. Die
Helligkeit kann unabhangig von der Farbe eingestellt
werden, ohne diese zu verandern. Ist das nicht der Fall,
sollte die Kanalzuordnung der LEDs Uberpriift werden

LCN-EL4+

Luftfeuchtigkeit
Umgebung
Schutzart

GehausemaBe(Bx L x H)

Max. 80 % rel., nicht betauend
Verwendung in ortsfester Installation nach VDE
P20

37 mm x 92 mm x 66,5 mm, 61,5 mm Uber Hutschiene

o . . . Montage REG auf 35 mm-Hutschiene (DIN 50022)
farbe konstant. Im HSB Farbmodell geht dies einfacher. Der LCN-EL4+ besitzt dieselben technischen
Voraussetzungen wie der LCN-HL4+ und Zuleitung 200 mm
ist fir den Gehauseeinbau geeignet. Platzbedarf 0 TE
Anschlussbeispiel
Abmessungen LCN-HL4+ (links) LCN-EL4+ (rechts)
! ° rrrerxs
PY N 35mm (2 TE)
L 37mm(2TE) -—>
rrerne e
A
Lo BT .
(R Y| [T E : E
N
o~ o IS
v ©y v P
12-24DC | | | |
Netzteil Master Slave < >
37 mm 102 mm

Zum Anschluss des LCN-Moduls

|

Zu weiteren LCN-HL4+

—>
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LCN-EL4+
Art.-Nr.: 30344



® LCN-HL48| LCN-EL48 168

Technische Daten

LED-Vierkanal-Dimmer

Der Vierkanaldimmer LCN-HL48 ist zur einfachen und
flexiblen Ansteuerung von LEDs mit konstanter Spannung
wie LED-Streifen oder LED-Fluter vorgesehen. Das LCN-
HL48 beherrscht die Ansteuerung der LEDs nach dem
HSB- und RGB-Farbmodell. Uber das HSB-Farbmodell
konnen Farbsattigung, Helligkeit und Farbwert getrennt
voneinander gesteuert werden. Er ist an alle LCN-Module
anschlieBbar, vorzugsweise dort, wo die Ausgange

nicht anderweitig genutzt werden, zum Beispiel beim

Anschlussbeispiel

Eigenschaften und Anwendungen

Ansteuerung von Konstantspannungs-LED-System
einschlieBlich Schalten und Dimmen in Farbwerten

LCN-SHS. Er Ubertragt Gber den I-Anschluss an den
LCN-HL48 die Helligkeitswerte der (virtuellen) elek-
tronischen Ausgange 1bis 4. Der LCN-HL48 wandelt
diese Werte in ein PWM-Signal fir die LEDs um. Er wird
am |-Anschluss eines LCN-Modul ab Firmware 170212
(Februar 2013) angeschlossen. Die Gesamtleistung der
vier Ausgange betragt 960 Watt, bis zu sieben LCN-

Eingang
Eingangsspannung
Verlustleistung
Ausgangsleistung

Klemmen Leitertyp

LCN-Anschluss

Ausgéange
Ausgangsspannung
Ausgangstrom Summe
Ausgangstrom pro Kanal
Klemmen (Slave)

Einbau
Betriebstemperatur

Luftfeuchtigkeit

HL48 kdnnen an einem Busmodul betrieben werden.
Umgebung

Schutzart
MaBe HL48 (B x L x H)

MaBe EL (B x L x H)

IYrryrx

Montage HL48

Montage EL48

12-48DC

EOEm| | ELED)

=——T1TYYrry

EBEEY | EEETED | DR

Master Slave

©]
1 =

|

Zuweiteren LCN-HL48 —>

Platzbedarf HL48

! Esistnochein 12, 24 oder 48 V=-Netzteil mit Uber-
lastschutz erforderlich! Das verwendete Netzteil
muss impulsfest und spannungsstabil sein und
eine Leistungsreserve von 30 % bieten. Detaillierte
Informationen entnehmen Sie bitte
der Installationsanleitung.

37mm(2 TE)
~

92 mm

/

66,5 mm

12-48 V DC (Netzteil mit Uberlastschutz verwenden)
<1W
Max. 960W (240W pro Farbe) bei 48V, 240W bei 12V

Schraublos, massiv max. 2,5 mm?, Litze mit Aderendhiilse max.1,5 mm?

I-Anschlussbuchse, galvanisch getrennt von der Lassteite, I-Anschlussleitung, Lange
300 mm steckbar, Gber LCN-IVH verlangerbar auf max. 50 m

Konstante Spannung, Dimmung, Uber PWM-Signal 200 Hz, einstellbar 200Hz-1kHz
20A
5A

Schraublos, massiv max. 0,8 mm?(verdrillt)

-10 bis 40 °C

Max. 80 % rel., nicht betauend

Verwendung in ortsfester Installation nach VDE 632, VDE 637
IP20

38 mm x 92 mm x 66,5 mm

35 mm x 102 mm x 23 mm

Montage auf Tragschiene 35 mm (DIN 50022)
Schraubbefestigung

2TE

Abmessungen LCN-HL48 (links) LCN-EL48 (rechts)

35mm (2 TE)
«—>

102 mm

1 LCN-EL48
& Art.-Nr.: 30399




	Das Bussystem
	Anschlüsse und Steuerung
	Planung
	Planungsbeispiele
	Planungsbeispiel: Temperatur
	Planungsbeispiel: Zugang
	Planungsbeispiel: Beleuchtung
	Planungsbeispiel: Großanlagen
	Planungsbeispiel: Lichtleiterkopplung
	Anschlüsse im Detail
	LCN-UPP
	LCN-UPU
	LCN-UMR
	LCN-UMR24
	LCN-UMF
	LCN-UPS
	LCN-UPS24
	LCN-SH
	LCN-SHS | LCN-ESS
	LCN-SHU
	LCN-SHD | LCN-ESD
	LCN-HU
	LCN-SR6 | LCN-SR6G
	LCN-RR
	LCN-RT |  LCN-RTL
	LCN-PKU2 | LCN-EPKU2
	LCN-VISU | LCN-VisuMod
	LCN-IS2
	LCN-IS2/24
	LCN-LLG
	LCN-LLGS
	LCN-LLK
	LCN-EGR
	LCN-SKU
	LCN-TD4
	LCN-GTS2 | LCN-GT2
	LCN-GTS6 | LCN-GT6
	LCN-GT6L
	LCN-GD6L
	LCN-GTS8 | LCN-GT8
	LCN-GTS12 | LCN-GT12
	Codeschloss-Funktion
	LCN-GTS4D | LCN-GT4D
	LCN-GTS10D | LCN-GT10D
	LCN-GG1
	LCN-MT4
	LCN-MD4
	LCN-G55 | LCN-GS55 | LCN-G55-2 | LCN-GS55-2
	             LCN-G55 	    	    LCN-G55-2			   LCN-GS55		      LCN-GS55-2
	LCN-T4I
	LCN-T8
	LCN-TE1
	LCN-BT4H
	LCN-BT4R
	LCN-BU4L
	LCN-TU4C
	LCN-TL6
	LCN-TL12R
	LCN-TL12H
	LCN-TLK12H
	LCN-B3I
	LCN-B3IN
	LCN-BS4
	LCN-TXR
	LCN-TS
	LCN-TST
	LCN-PMI | LCN-PMIflex
	LCN-GUS | LCN-GUS68
	LCN-KUS55
	LCN-CFT55
	LCN-AD2
	LCN-ZEA
	LCN-GFPS
	LCN-WSIR
	LCN-R1U
	LCN-R2U
	LCN-FI1
	LCN-DDR
	LCN-R6H
	LCN-R4M2H
	LCN-R2H
	LCN-A4H
	LCN-AO1R
	LCN-DMXH
	LCN-DIH
	LCN-HL4+ |  LCN-EL4+
	LCN-HL48 |  LCN-EL48
	LCN-KE
	LCN-ZTK2
	LCN-ZTS2
	LCN-GT2T | LCN-GTS2T
	LCN-ET2T
	LCN-WIH
	LCN-IW
	LCN-IW65
	LCN-LSA
	LCN-PRO+
	LCN-PCHK
	LCN-GVS
	LCN-GVShome
	LCN-WMS
	LCN-PB
	LCN-PH
	LCN-WB11 | LCN-WB22
	LCN-IV
	LCN-IVH
	LCN-NU9
	LCN-NUI
	LCN-NUI24
	LCN-NIH
	LCN-NDH
	LCN-NH12
	LCN-NH24
	LCN-C2GH
	LCN-C2GR
	LCN-K3
	LCN-AVN
	LCN-AVC
	LCN-RSU
	LCN-A6835
	LCN-SKO
	LCN-PKO2

